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13 Juli
Politiſche Ueberſicht

Das Abkommen wegen Baues eines zweiten Suez
kan als iſt zwiſchen der Suezkanal Geſellſchaft und
der engliſchen Regierung abgeſchloſſen worden Daſſelbe
beſtimmt daß der Bau des zweiten Kanals wenn r mög
lich bis zum Ende des Jahres 1888 erfolgen ſoll Anlangend
die Herabſetzung der Kanalabgaben ſo ſollen die Ballaſtſchiffe
vom 1 Jan 1884 ab eine Reduktion von 2,50 Fres per Tonne
von dem Tranſittarif erhalten Sobald die Aktionäre in einem
Jahre 21 Proz erhalten per ſoll vom 1 Januar des darauf
folgenden Jahres ab das Lootſengeld auf die Hälfte herabgeſetzt
werden ſobald die Aktionäre 23 Proz in einem Jahre erhaltenſoll auch die andere Hälfte des doolſengeldes nicht mehr er

hoben werden Wenn die Einnahme der Aktionäre 25 Proz
beträgt ſoll die von 10 Fres per Tonne auf9,50 Fres und wenn ſie 271 Proz beträgt auf 9 Fres

herabgeſetzt werden Mit jedem weiteren Wachſen der jähr
lichen Einnahmen um 3 Proz ſoll eine weitere Reduktion der
Tranſittaxe um 50 Cts bis herab zu einer Tranſittaxe von
5 Fres per Tonne eintreten Zweimalige Herabſetzungen des
Lootſengeldes und der Tranſittaxe in einem und demſelbenJahre ſollen nicht ſtattfinden Falls eine Verminderung der

Einnahmen eintritt ſoll die Tranſittarxe nach Maßgabe der
Einnahmenminderung wieder erhöht werden jedoch dürfen zweimalige Erhöhungen derſelben in demſelben Jahre nicht a

finden Sobald in der Beſetzung der drei Vizepräſidentenſtellen
der Suezkanalgeſellſchaft die erſte Erledigung eintritt wird
Leſſeps einen der engliſchen Adminiſtratoren als Direktions
mitglied vorſchlagen dieſe derer ſoll auch
ferner ſtets dur einen ngländer beſetzt werden
Die beiden engliſchen Adminiſtratoren welche Mitglieder
der I ſind werden dieſer Kommiſſionſtets als Mitglieder angehören Das Amt eines Navigations
inſpektors ſoll einem von der engliſchen Regierung defignirten
engliſchen Offizier übertragen die Amtsbefugniſſe des In
ſpektors ſollen im Einvernehmen mit den engliſchen Adminiſtra
toren geregelt werden Bei der Annahme von Lootſen ſoll

e eine verhältnißmäßige Anzahl britiſcher Lootſen An
ſtellung finden Die engliſche Regierung wird ihre guten
Dienſte anwenden um die Konzeſſion bezüglich des zum Bau
des neuen Kanals erforderlichen Terrains und des Süßwaſſer
kanals zwiſchen Jsmailig und Port Said zu erlangen in
gleichen um eine Verlängerung der urſprünglichen Konzeſſion
auf 99 Jahre in der Weiſe zu erhalten daß dieſe 99 Jahre
erſt vom Tage der Vollendung des zweiten Kanals an ge
rechnet werden Als Gegenleiſtung wird die SuezkanalGeſell
ſchaft ſobald der zweite Kanal eröffnet iſt an die egyptiſche
Regierung ein Prozent aller Nettoeinnahmen nach Vorweg
s der ſtatutariſchen Reſerve auszahlen Die engliſche
Regierung wird der Suezkanal Geſellſchaft die für die Bau
arbeiten a Summe bis zum Belaufe von 200 Mill
Fres gegen 31/ Proz Zinſen mit einem Tilgungsfonds vorſtrecken der eſtatt vaß das Kapital in 50 Jahren zurückgezahlt

iſt Das Abkommen unterliegt der Genehmigung des engliſchen
Parlaments

Die vom franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen
in der Kammer abgegebenen Erklärungen über die Tonkin
angelegen heit ſiehe Telegr Nachr der geſtr Nummer
ſind von Nutzen nur inſofern geweſen als dadurch alles bisher

ſolches Abhängigkeitsverhältniß zu bringen als Tunis Wenn
der Miniſter dadei der Hoffnung Ausdruck gab daß Frankreich
in ſeinem löblichen Thun von re nicht werde geſtörtwerden ſo ſcheint er dieſe n elbſt nur halb zu den
Er gab an einer andern Stelle ſeiner Rede vielmehr die Mög
prt zu daß Ching unheilvollen Rathſchlägen folgen könne
nd adreſſirte ger dieſe Eventualität eine Drohung an das
immliſche Reich die indeſſen von großer Wirkung nicht ſein

dürfte da durch Drohungen an den thatſächlichen Verhält
niſſen nichts geändert wird Die Sache ſteht jetzt ſo Frank
reich wird in Tonkin ernſtlich vorgehen und es ſtürzt ſich damit

da die Anamiten von China mindeſtens alle nur mögliche
indirekte Unterſtützung erhalten werden in ein Unternehmen
deſſen Ausgang ſchwer abzuſehen iſt

Meldungen aus Frohsdorf vom Dienstag beſagen daß
Graf Chambord den Tag etwas ruhiger verbrachte als die
letzte Nacht auch im Laufe des Tages etwas geſchlafen hat
Der Schwächezuſtand dauert jedoch fort

Eine überraſchende Wendung haben die Dinge in
Madagaskar genommen indem ſich ein Konflikt zwiſchen
Frankreich und England herauszubilden ſcheint Jm
engliſchen Unterhauſe machte am Mittwoch auf eine Anfrage
Northcote s der Premier Gladſtone folgende Mittheilungen
a in den letzten 24 Stunden aus Madagaskar eingelaufenen
Nachrichten habe der dortige franzöſiſche Admiral dem britiſchen
Konſul in Tamatave befohlen binnen 24 Stunden die Stadt
zu verlaſſen Noch vor Ablauf dieſer Friſt ſei der engliſche
Konſul geſtorben Der franzöſiſche Admiral habe darauf die
in Tamatave befindlichen Engländer aufgefordert der Beerdigung
des engliſchen Konſuls d ren und es ad auch viele
Engländer ingleichen viele ffiziere und Matroſen des engliſchen
Kriegsſchiffs Dryad an dem Leichenbegängniſſe theilgenommen
auch mehrere franzöſiſche Offiziere ſeien dabei zugegen geweſen
Inzwiſchen habe der franzöſiſche Admiral die Verbindung

r den am Lande befindlichen Engländern und dem eng
iſchen Kriegsſchiffe abgeſchnitten und dem engliſchen Kapitän
ſei nur geſtättet worden mündlich zu proteſtiren Die Flaggen
aller auswärtigen Konſulgte ſeien von den Franzoſen eingezogen
worden die außer dem Sekretär des engliſchen Konſuls auch
noch einen engliſchen Miſſionar Namens Shaw letzteren
vermuthlich unter der Beſchuldigung des Korreſpondirens mit
dem Feinde verhaftet hätten Gladſtone erklärte ſchließlich
er könne indem er dieſe ernſten und peinlichen Ereigniſſe mit
theile für jetzt nur ſagen daß die Regierung ausführlichere
IJnformationen über die Thatſache und auch diejenigen Mit
theilungen ſeitens der franzöſiſchen Regierung abwarte die der
Fall erheiſchen dürfte und die wie der franzöſiſchen Regierung
zu gen gegeben worden ſei die engliſche Regierung erwarte
und welche unter ähnlichen Umſtänden auch die engliſche Regie
rung zu geben für ihre Pflicht gehalten haben würde

Viele engliſche konſervative Vereine verſammelten
ſich am 9 d in Hughenden um das Andenken Lord
Begaconfields zu feiern Wir erwähnen dies weil an
dem Feſtmahl ein merkwürdiger Gaſt nämlich Hobart
Paſcha theilnahm und eine merkwürdige Rede hielt der wir
folgende Stelle entnehmen Er wünſche einige Worte über
die Türkei zu ſagen die einſt zu den Freunden Englands
zählte und deren Freundſchaft M die Wohlfahrt Englands
von größter Bedeutung ſei ie Feinde der Türkei ſtellten
den Sultan als einen blaſirten Herrſcher dar der kein anderes
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Bekannte eine offizielle Beſtätigung erfahren hat Man weißnun daß Frentrelch ernſtlich beabſichtigt Tonkin in ein eben

Ein Spiel des Zufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung
Es ſind nur Scheinbeweiſe Herr Doktor rief Fränzchen

entrüſtet ſie haben nicht mehr Werth als die Verleumdungen
mit denen man ſeine Braut veranlaßte die Verlobung zu
löſen Und auch hinter dieſen Verleumdungen ſteht Sonnen
berg Wer e denn den S bei dem Wucherer ge
ſucht und gefunden oder vielleicht auch nur zZufallig entdeckt
Wer von allen die mit Dora verkehren kann mit einem
ſolchen Manne in Verbindung ſtehen Doch d nur
Sonnenberg der die Kaſſe des Wucherers oft genug für ſich
ſelbſt in Anſpruch genommen haben mag

Der Doktor blickte Fränzchen erſtaunt an es lag viel
e in ihren Worten deſſen Tragweite ihm ſofort ein

euchtete
Und die Gründe die ihn bewogen 4 Schein zu ſuchen

liegen z auch auf der Hand, fuhr V nach einer
kurzen Pauſe fort ohne ſich durch den Blick des Rechts
cnwalts der jetzt voll Bewunderung auf ihr ruhte verwirren
zu laſſen Sein ganzes Streben ging dahin dieſes Braut
paar zu trennen damit er ſelbſt die Braut gewinnen konnte
Jch behaupte noch einmal daß er mit der Geſellſchafterin
Dora s der Wittwe Hennig ein vertrautes Bündniß geſchloſſen hat um auch ſie für ſeine Zwecke zu benutzen ich

be die beiden im vertraulichen räch miteinander ge
ehen mich beirrt die Maske nicht hinter der ſie ſich ver
ergen Und ein Mann der zu olchen Mitteln ſeine Zuflucht

nehmen kann um ſelbſtſüchtige Zwecke zu erreichen iſt auch
zu allen anderen Dingen fähig

Das hat Hand und Fuß, nickte der Oberſt meinen Sie
nicht auch Herr Doktor

Jch beſtreite es nicht, erwiderte der Rechtsanwalt indem
er die Brille dichter vor die Augen rückte IJch kenne dieſen
Sonnenberg nicht näher er d allerdings den Verſuch ge
macht ſich mir zu nähern aber da ich ſelbſt kein Verlangen
danach t ſo kam es nicht zu dem Freundſchaſtsbunde den
er zu wünſchen ſchien Jch werde mich nun mit ſeiner Ver
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ein äußerſt fleißiger Mann der Tag
Nächte obendrein dem Woh s ſeit
in ernſter Arbeit widmet Von wie vielen europäiſchen
Fürſten laſſe daſſelbe ſagen Seit 20 Jahren habe die
Türkei mit Sch
kämpfen und man
fahren laſſen
die es giebt und England werde vielleicht bald Freunde brauchen
und werde dann einen Alliirten der über ein ſolches Heer ge
bietet zu ſchätzen wiſſen Ueber die Flotte könne er nicht gut
etwas ſagen er wünſche jedoch da
möge wenn es die Nothwendigkeit erheiſcht mit die
die er ſo lange kommandirte an der Seite der engliſchenFlotte zu tämpf t
Der ganze Erguß ſcheint uns
plaudereien in der Regel zukommt

in letzterer
e ihrer Agitation zu machen und ſie in ihre politiſchen

Se e die Leidenſchaft beſchwichti und riefpaniens um die Leidenſchaften zu beſchwichtigen i
den Nuntius Bianchi der ſich
Madrid ab Der Führer der Karliſten ließ W durch die
Abmahnung und Mißbilligung des heiligen Vater

liſchen Vereine

ob dieſe Vereine

ür Tag und viele
le des Landes ſeine Zeit und Kraft

a und Jntriguen aller Art zu
ollte ihr wenigſtens tigkeit wider

eſitze 000 der beſten SoldatenDie Türkei

es ihm e 7er Flotte

en um zu zeigen was ſie zu leiſten vermögeFern Werth zu haben der a

In unſerer vorgeſtrigen Nummer theilten wir mit daß ein
Küſtenſtrich in Tripolis von Jtalienern a und
beſetzt worden ſei und daß der Gouverneur von Tr
a ehee durch Abſendung von Truppen zu verhindern ge

u

ripolis die

t habe Dieſe Mittheilung wird beſtätigt durch folgende
Depeſche der Frkf Ztg

Marſeille 10 Eine andere Korreſpond beſtätiden Ankauf von W in Tripolis reg W
Geſellſchaft 300 italieniſche Arbeiter ſeien bei Benghaſi ge
landet trotzdem der Gouverneur 800 Mann mit 26 nen
abgeſandt hatte um ſie an der Landung zu verhindern

Die ſpaniſchen Anhänger des Don Karlos haben ſich
eit beſonders bemüht die Geiſtli zu Werken

arteidemonſtrationen hineinzuziehen Der Statthalter des
on Carlos Marquis Nocedal hat ſogar gegen die ſich dieſerumuthung weigernden Prälaten in Finen Journal Siglo

turo einen r Ja eröffnet Der Papſt richtete
orgänge eine Allokution an die Katholiken

mit Nocedal eingelaſſen von

s und die
Zurückhaltung der Biſchöfe in ſeiner Zeitungsfehde nicht irre
machen er ſuhr fort die Gläubigen gegen ihre Hirten auf
P ad Jetzt hat der päpſtliche Nuntius ſich mit einem

undſchreiben an die n gewandt in dem er mit allem
Nachdruck davor warnt Religion und Politik zu vermiſchen
Man habe der beſtehenden Obrigkeit einfach in allen Dingen
zu gehorchen die nicht gegen das Gewiſſen ſind Biſ
und niedere Geiſtlichkeit ſollten ſich I eine höhere Warte
ſtellen als auf die Zinnen der Partei und ſich das Vertrauen
und die Achtung bei allen politiſchen Strömungen zu erhaltenſuchen vor allem aber dem brennenden Streit

gegenüber vorſichtige
der Parteien

e Zurückhaltung beobachten und nur die
Sprache der Wiſſenſchaft und Gottſeligkeit reden Die ka

ollen dem u der Parteiführer gänz
entzogen und unter die Leitung Biſchöfe geſtellt werden
vor allem ſoll auch der leiſeſte Verdacht gemieden werden als

ittel für politiſche Zwecke ſeien

Geſchäft kenne als dem en zu leben Statt
ſei der Sultan wie er Hobark aus eigener Erfahrung wiſſe

S und ſeinen Verhältniſſen etwas näher beſchäftigen
eider muß das heimlich geſchehen wodurch die Nachforſchungen
ſehr erſchwert werden

Wäre es nicht zweckmäßig auch die Perſonen zu verhören
die an jenem Abend ſich im Hauſe Reichert s befanden warf

der Oberſt ein Jhre Ausſagen könnten ſehr wichtig ſein
Vielleicht kann durch ſie feſtgeſtellt werden daß Sonnenberg
kein Naſenbluten gehabt hat

Jch werde alles thun was nur geſchehen kann, unterbrach
ihn der Doktor aber vergeſſen wir auch nicht daß wir
offen gegen Sonnenberg nicht vorgehen dürfen Wenn er
ſchuldig iſt ſo wird er unſere Schritte ſcharf bewachen und
da nicht der geringſte Verdacht auf ihm ruht könnten wir
ſeine Abreiſe nicht verhindern

Jch fürchte Sie werden auf dieſem Wege nicht viel er
reichen nahm Fränzchen wieder das Wort ſchon deshalb
nicht weil Sie allerdings beobachtet werden ſobald Sonnen
berg erfährt daß Sie die Vertheidigung meines Bruders
übernommen haben Wäre es nicht r wr wenn Sie
einen geheimen Kriminal Beamten mit den i
regten Es ſoll ja wie ich gehört habe ſolche Beamte
geben

Ja freilich, erwiderte der Doktor gedankenvoll und ich
ſelbſt habe vorhin ſchon daran gedacht Aber bevor ich mich
über dieſe Frage ſchlüſſig mache möchte ich mit meinem
Klienten perſönlich reden

h in Sie noch immer an ſeiner Schuldloſigkeit unter
brach Fränzchen ihn raſch in vorwurfsvollem Tone

Nein mein Fräulein Sie haben mich überzeugt Nichts
deſeweniger iſt eine perſönliche Unterredung mit dem We
klagten nicht nur erwünſcht ſondern auch nothwendig es wäre
ja möglich daß ich in ihr einen werthvollen
hielte Sie können mir wohl keinen Aufſch

uld geben
Nein, antwortete der Oberſt und auch Fränzchen ſchüttelteverneinend das Haupt während Kurt ſich erhob und an s

Fenſter trat Wir ſelbſt ſtehen vor dieſer Schuld wie vor
einem unlösbaren Räthſel Guſtav hatte keine Leidenſchaften

ingerzeig erwer jene

er reichte mit ſeinem Gehalt aus

rüſtige Ausſehen des

Deutſches Reich
Berlin 11 Juli Das Befinden Sr Maj des iwird als vortrefflich bezeichnet Der Kurgebrauch in Bad

ſoll auf das Allgemeinbefinden deſſelben außerordentlich gut eingewirkt haben und an in Koblenz hat das überaus tiſde und

onarchen überall große Freude bereitet

Er hatte ſogar noch einen Ueberſchuß, unterbrach Kurt
den Vater ich weiß das

Und dennoch dieſe Schuld fragte der Doktor ungläubig
Er hat ſie nicht geleugnet er behauptet nur ſein Ehrenwort

verbiete ihm Aufſchluß darüber zu geben
Das klingt freilich befremdend, ſagte Fränzchen mit einem

leichten e aber mit dem Verbrechen deſſen er an
geklagt iſt hat doch dieſe Schuld nichts zu ſchaffen

Nein indeſſen wird der Staatsanwalt darauf Bezug
nehmen um zu beweiſen daß das Verbrechen auch aus anderen
Beweggründen als nur aus Rachſucht verübt worden ſein
kann Er wird behaupten der Angeklagte ſei ein heimlicher
Spieler oder Verſchwender und dieſe Behauptung
findet leider eine ſcheinbare ren daß der An
a ſich weigert Auskunft über die Schuld zu geben

Na dann muß Guſtav reden, re der Oberſt Schock
millionen wem kann er denn ſein enwort verpfändet
a 2 Jch werde ihm ſchreiben er ſoll die Sache auf

ären
Das wäre allerdings wünſchenswerth, erwiderte der

Rechtsanwalt indem er ſich erhob Klarheit vor allen Dingen
damit die Anklage nicht noch feſtere Stützen d als ſie be

s weitere ichreits beſitzt Und nun überlaſſen Sie mirwill nicht ſagen daß Sie nichts thun ſollen um mich
unterſtützen aber ich warne Sie vor re ben
Leech 7hrrngen durchkreuzen könnten Sie mich
verſtehen

Gewiß gewiß nickte der Oberſt während er ra den
langen Schnurrbart durch die Finger gleiten ließ wir werden

imlich beobachten und die Ent gen die wir etwa machen

n Jhnen ſagte gut denJch vertraue auf Sie, ſa n rdie Hand reichend und ihr Je S mit vittendem
Ausdruck auf ſeinem Antlitz es handelt ſich um die
a eines theuren Bruders um ſeine Ehre

eiheit eEr hielt die kleine Hand mit feſtem Druck in der ſeinigenund bitte ihr tief in de großen ſchönen Augen n

ehe keine Mühe und keine ſcheuen um ſie

zu er enen 3
lten, ſagte er in einem gioh und zuglei
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würde zur Erfüllung
nnen

uch während ſeines diesjährtger Aufenthaltes auf der MainauAn der Kaiſer täglich daſelbſ die regelmäßigen e Pernuge
Seeſcgenhegren und nimmt die laufenden Vorträge gen er
Kaiſer hat an ſeinen Enkel den jungen Prinzen Ludwig
Silkcgn von Baden zu ſeinem Eintritt in die militäriſche

Lanf r Brief hernenne Eure großherzogliche Hoheit hierdurch indemdem Wunſche Ihre Herrn Vaters entſpreche zum Se
konde Lieutenant im 1 badiſchen Leib GrenadierRegiment
Nr 109 und freue Mich von ganzem Herzen daß es Mir ver
önnt iſt auch noch den jüngſten Meiner Enkelſöhne in die
rmee einführen und ihm warm ans ger legen zu können

welche ernſten Pflichten ihm das Ehrenkleid des Soldaten auf
erlegt und wie er mit allen ſeinen Kräften dahin ſtreben muß
nicht allein dieſe jederzeit voll und ganz zu erfüllen ſondern
auch anderen ein würdiges Vorbild zu werden Ich hoffe und
erwarte daß Eure großherzogliche Hoheit dieſe Mahnung Jhres
Sie herzlich liebenden Großvaters in Jhrem hoffentlich langen
und dem Vaterlande recht nützlichen Leben jederzeit in Exinne
rung haben werden und wünſche Jhnen den hohen Ernſt Jhres
Dienſteintritts auch noch dadurch vor Augen zu ſtellen und
Meine lebhaſte Theilnahme an dem heutigen Tage zu bethätigen
daß Jch Eurer großherzoglichen Hoheit hierdurch Meinen hohen
Orden vom Schwarzen Adler verleihe deſſen Jnſignien anbei

erfolgen gez WilhelmGleichzeitig richtete der Kaiſer an den Großherzog den
Vater des Prinzen folgendes Schreiben

Durchlauchtigſter Fürſt freundlich vielgeliebter Vetter
Bruder und Schwiegerſohn Eure königliche Hoheit benach
richtige Jch hierdurch daß Jch Jhren Wunſch gerne er
füllend die Ernennung Jhres Sohnes des Prinzen Ludwig
Wilhelm von Baden großherzogliche Hoheit zum Sekonde
ſieutenant mit Patent vom 12 Juni er in Euer königlichen
Hoheit Leib Grenadierregiment unter gleichzeitiger Verleihung
des Schwarzen Adlerordens heute verſügt habe Ich ſpreche
Euer königlichen Hoheit zugleich Meinen herzlichſten Glückwunſch
zu dem heutigen Tage aus an welchem ſich Unſere Gedanken
und Hoffnungen lebhaft in dem Wunſche vereinigen daß Gottes
Segen weiter mit Jhrem Sohne Meinem lieben Enkel
ſein möge Jch verbleibe mit herzlicher Liebe und unveränder
licher aufrichtiger Freundſchaft Euer königlichen Hoheit freund
williger Vetter Bruder und Schwiegervater

Karlsruhe den 9 Juli 1883 gez Wilhelm
Das geſtern abend 7 Uhr im Marmorpalais ausgegebene

Bulletin lautet Die Frau Prinzeſſin Wilhelm hat in der
vergangenen Nacht ziemlich gut geſchlafen der Verlauf des
Wochenbettes iſt normal Der junge Prinz befindet ſich ganz
wohl Wie wir hören gedenkt er ne für öffentliche
Arbeiten Herr Maybach Anfang nächſter Woche nach Berlin
urückzukehren und kurze Zeit hier zu verbleiben um dann deneſt deines Urlaubs nicht allzuentfernt von Berlin zuzubringen

Das Befinden des Miniſters hat ſich in erfreulicher Weiſe ge
beſſert ſodaß derſelbe wieder die Berufsgeſchäfte im vollen Um
ſang wird übernehmen können Der ruſſiſche Botſchafter
a urow hat ſich heute von hier auf einige Tage nach Bayreuth

egeben

H Berlin 11 Juli Schon vor längerer Zeit machte
ich Jhnen davon Mittheilung daß die Rübenzucker
fabrikation in Dänemark einen unverhältnißmäßig großen
Umfang gewinne und daß das Land bald nicht nur den frühervon Deutſchland bezogenen eigenen Bedarf an Zucker felber
werde decken können PWuvern ſich auch danach umſehen müſſe

dem überflüſſigen Fabrikat im Ausland Abſatz zu verſchaffen
Jetzt liegen genaue Tabellen über die Rübenzucker Produktion

in Dänemark während der m Jahre 1877 81 vor welche
mit Zahlen die rapide Zunahme der Fabrikation belegen
Während im Jahre 1877 die Geſammtproduktion nur
1,701,481 Pfund betrug ſtieg ſie 1878 bereits auf 2,615,445
Pfund 1879 auf 3,523,597 Pfund 1880 u 4,957,961 Pfund
und 1881 auf 6,413,861 Pfund Der Fortſchritt iſt bis 1880
namentlich durch die Fabrik zu Odenſe herbeigeführt wo die
Produktion in dem gedachten Zeitraum von unter 1 Mill auf
31 Mill Pfund geſtiegen iſt im Jahre 1881 fällt dagegender Fortſchritt auf die Fabrik Höjbygaard Dieſes umgehen

Wachsthum der Zuckerfabrikation in Dänemark wird aber noch
weit überboten durch die Zunahme in der nunmehr abgelaufenen
jüngſten Campagne über welche noch keine nähern Angaben

Bee
herzlich theilnehmenden Tone und ich hoffe daß mir dies
gelingen wird

Jch werde Jhnen dafür danken ſo lange ich lebeMein ſchönſter Dank wird das Bewußtſein ſein Sie von

einem drückenden Kummer befreit zu haben
Er nahm mit einer raſchen Verbeugung Abſchied und ging

hinaus Kurt begleitete ihn
Jch bin Jhnen ſehr dankbar daß Sie mir das Vergnügen

verſchafft haben Fräulein Dornberg kennen zu lernen ſagte
er als ſie die Treppe hinunterſtiegen Die junge Dame
e mit großer Liebe an ihrem Bruder zu hängen Sie
at wohl keine Verwandte außer ihm

Nein, erwiderte Kurt mit der Hand haſtig über die
Stirne fahrend wie einer der aus einem böſen Traume er
wacht ſie hat außer ihm nur noch uns Papa und mich

Oh was Sie ſagen Dieſes ſchöne Mädchen ſollte noch
keinem Manne begegnet ſein der ihrem Herzen näher treten
durfte fragte der Doktor einen ſcherzenden Ton an
ſchlagend Das kann ich nicht glauben

Und doch iſt es die Wahrheit
Oh dann darf ich wohl vermuthen daß dieſe Perle für

Sie beſtimmt iſt In der That Herr Lieutenant Sie wären
darum zu beneiden

Kurt blickte ihn eine Weile erſtaunt an dann lachte er L
auf Sgapriſti Sie ſind wohl noch nicht verheirathet lieber
Herr Doktor fragte er ſarkaſtiſch

Nein ich hatte dazu noch keine Zeit
Ang noch nicht verlobt
Auch das nicht bitte weshalb fragen Sie
Na Jhre eigenen Fragen bringen mich auf eine ganz

ſchauderhafte n en
Herr Lieutenant ſagte der Doktor an ſeiner Brille

rückend indeß eine dunkle Röthe ſein Antlitz übergoß ich
hoffe werden nicht daran zweifeln daß ich ein Ehren
mann bin

O Gott bewahre im Gegentheil wenn Sie wirklich denWunſch hegen den ich in Ihren Fragen z en glaubte

dann dürfen Sie ſich darauf rer daß ich mich glücklich
ſelben etwas beitragen zu

e a ſagte der Doktor erfreut indem er ihm
barole honneur erwiderte Kurt einſchlagend NurEile mit Weile liebſter Herr Sie wege ſich gerulden

müſſen bis dieſer Druck von der Seele Fränzchen s ge
nommen iſt

Doctor Kirchner nickte zuſtimmend und nahm mit einem
mali nddruck Abſchiedn c e Fortſ folgt

vorliegen deren Ergebniß aber faſt das Doppelte des Vorjahre nämlich ca 11,800,000 Pfund betragen ſoll eine
unahme welche der neuen Zuckerfabrik Naskar zu verdanken

iſt Dem gegenüber iſt es mehr als auffällig daß der Zuckerimport aus Veutſchland nach Dänemark noch nicht ab ſondern

ſogar noch n wrn hat Derſelbe hat im Jahre 1882
etwa 3,050,000 Pfund gegen 2,000,000 Pfund im Jahre 1881
betragen

Die heutige Provinzial Korreſpondenz iſt inhalts
ärmer denn je Sie weiß nur Auszüge aus den Berichtender Fabritinpektoren und meteorologiſche Notizen zu bringen

Ueber die Kirchenpolitik ſchweigt das halbamtliche Blatt voll
ſtändig ſo gerne man auch darüber von dieſer Stelle etwas
vernommen hätte Ueber die anmaßende jüngſte Note der
Kurie ſchweigt das Blatt ebenſo wie über die Publikation des
Kirchengeſetzes Es macht den Eindruck als ob man an maß
ebender Stelle über die fernerhin in der kirchenpolitiſchen

age einzunehmende Haltung zu feſten Entſchlüſſen überhaupt
noch nicht gekommen ſei

Bezüglich der von uns bereits geſtern erwähnten Frage ob

die er zur Anordnung einer Quarantänekompetent ſei oder nicht bemerkt die Nat Lib Korr
Wir wollen den Staatsrechtslehrern die nähere theoretiſche

Erörterung der ſchwierigen Frage überlaſſen und t die
praktiſche Lehre des e ges ins Auge faſſen Fehlt wirklich zur
Ergreifung einheitlicher ſanitätspolizeilicher Maßregeln von
Reichswegen der geſetzliche Boden ſo muß er ſobald als möglich
durch Erlaß des leider 22 nicht vorhandenen Reichsmedizinal
polizei Geſetzes oder durch Erweiterung der Kompetenz des
Bundesrathes auf dieſem Gebiete geſchaffen werden Bis
dies geſchehen kann muß die deutſche Nation verlangen daß
die übrigen betheiligten Landesregierungen möglichſt ein
heitlich mit der preußiſchen vorgehen Von Sicherheitsmaß
regeln der nichtpreußiſchen Seeuferſtaaten hat bisher nur be
züglich Bremens etwas verlautet Es wäre doch geradezu ein
Aergerniß und Spott für Jn und Ausland wenn wir uns
durch den Streit über eine zweifelhafte akademiſche Doktorfrage
die Cholera ins Land ſchleppen ließen Sollten ſich wirklich
die Bundesregierungen über ſolche geſundheitspolizeiliche Maß
regeln nicht verſtändigen können ſollte die eine Kontroll
vorſchriften anordnen die andere es unterlaſſen ſo würden

eradezu ungeheuerliche Konſequenzen entſtehen z B die Aberrwmig des geſicherten Gebietes gegen ungeſichertes die
Perkegihg der Quarantäne an die bundesſtaatlichen Grenzen

Man braucht ſolche Gedanken nur anzudeuten um zu erkennen
zu welchen abſurden Folgerungen das Stcifen auf Formfragen
und Buchſtaben führen könnte

Der Kaiſer hat die beiden Brüder Hermann Jacob
Ludwig Burchard Oberſt à la suite des 1 Brandenburgiſchen
Feld Artillerie Regiments Nr 3 General Feldzeugmeiſter und
Franz Emil Emanuel Burchard Staatsſekretär des Reichs

chatzamts in den Adelſt and erhoben Die Nat Ztg
meint dieſe J eihnng ſei auf den Vorſchlag des Reichskanzlers
erfolgt welcher damit die vor nicht langer Zeit erhobene Be
hauptung widerlegen wollte daß zwiſchen ihm und dem Staats
ſekretär Burchard Differenzen beſtünden

Der Reichsanzeiger publizirt das Geſetz betreffend die Ab
wehr und Unterdrückung der Reblauskrankheit

Das r ge hat in einem r welcher wegenAnwendung von Hauſenblaſe zur Klärung des Bieres
angeſtrengt worden war auf Freiſprechung erkannt Die An
wendung dieſes Klärmittels iſt alſo kein Verſtoß gegen das
Nahrungsmittelgeſetz

Darmſtadt 11 Juli Die erſte Kammer genehmigte die
Zprozentige Zinsgarantie für die Kettenſchiffahrt auf dem
Main von Mainz bis Aſchaffenburg und bewilligte weitere
125,000 Mark als Staatshilfe für die durch die Hochfluth im
letzten Winter Beſchädigten

Sozialiſtenprozefz in Poſen
Original Bericht der Saale Zeitung

M G Poſen 10 Juli
Die heute vernommenen Zeugen bekunden nicht viel intereſſantes

Der Schneidergeſelle Szatkowski war von dem Angeklagten
Slotwinski auserſehen worden für die Sozialdemokratie ge
wonnen zu werden Er erklärte ihn für geeignet Delegat zu
werden er brauchte dann nur hin und herzureiſen und würde
ſoviel Geld bekommen um wie ein Graf leben zu können Er
beabſichtigte auch den Zeugen in eine Verſammlung von Sozialiſtenzu führen dieſe aber mißtrauten dem Zeugen der rüſer als
Sergeant in der Armee gedient hatte und verweigerten ihm den
Zutritt Letzterer zeigte ſich geneigt auf das Anerbieten des S
einzugehen in der Abſicht die Pläne der Sozialiſten der Polizei

n er wird auch von dem Padlewski als
J izeiſpion bezeichnet Von einigen anderen Zeugen wird die
Zuſammenkunft unter freiem Himmel übereinſtimmend geſchildert
er war dazu aufgefordert worden mit dem Bemerken daß dort
über die ſoziale Frage geſprochen werden würde Padlewski las
von einem Blatte Redewendungen ab die denen gleichlautend
ſind die in dem ſpäter an den Straßenecken angeklebten Aufruf
enthalten waren und forderte zur Bildung von Gruppen auf
Andere Zeugen bekunden über die Agitationsweiſe der Angeklagten
ohne dabei neues mitzutheilen Ein Zeuge der wegen Verdachts
des Meineids den er in der Vorunterſuchung dieſer Sache geleiſtet haben ſoll in Ünterſuchungshaft ſißt verweigert den Eid
und wird deshalb e 40 M Geldbuße event 5 Tagen H
urtheilt Um 1 Uhr tritt eine dreiſtündige Pauſe ein

ach Wiederaufnahme der Verhandlungen wurden diejenigen
n vernommen welche das Affichiren des Aufrufes geſehen

aben und Slotwinski Grzeszkiewicz und Bujakiewiez mit voller
Beſtimmtheit als diejenigen rekogniszirt die das Affichiren voll
führt haben Dieſe beſtreiten ihre Theilnahme daran und erbieten
ſich den Alibibeweis anzutreten r iſt die Ausſage
eines Schutzmannes daß die Plakate nicht mit Kleiſter ſondern
einem andern Klebſtoff verſehen waren während der Polizei
inſpektor Glaſemannn in ſeiner geſtrigen Vernehmung mit Be
ſtimmtheit Kleiſter an den Plakaten konſtatiren zu können glaubte
und behauptet hatte an den Kleidern der Angeklagten Kleiſter
flecke bemerkt zu haben Die Verhandlung ſchloß um 7 Uhr
abends und wird morgen früh fortgeſetzt

aft ver

Tisza Eszlarer Prozeß
Nyiregyhaza 10 Juli Jn der heutigen Sitzung warenauch die ärztlichen n erſchienen micht wurde

jedoch das Zeugenverhör bezüglich der Agnoszirung der Leiche
fortgeſetzt Der rer Zuranyi aus BorosSebes war beider erſten von der Behörde vorgenommenen Leichenſchau zufällig
anweſend und deponirte die Flöſſer hätten als die Kommiſſion
anlangte geſagt die Leiche ſei augenſcheinlich die eines jungen
Mädchens Auf die Frage woher ſie dies wüßten hätten die

löſſer erwidert ſie hätten die Leiche beſichtigt ehe ſie in die
rube geſenkt worden ſei es ſei ein kleiner ſchmächtigrr Körper

Der Avpotheker Zuranyi ſagte ferner ous die Leiche habe im
Oberkiefer kleine weiße u ne gehabt während die im Unter
kiefer größer und ſechs davon übereinander gewachſen geweſen
ſeien Der Zeuge ſagt weiter er habe den Hals wohl zwanzigmal beſichtigt weil er ihn im Vergleich Körper aufſellig
dünn gefunden

merken können Das Tuch ſei ſo an die linke

um
abſolut nichts abe von einer a am dagegen habe er
Hand gebunden geweſen daß zwei Zipfel oben und zwei Zipfel

unten z je einer Schleife r Das Papier in dem
Tuche ſei blau geweſen und habe keinen Farbſtoff enthalten Da
gegen habe ſich ein ſchwarzer Farbſtoff an dem gar angeſetzt
welchen der Zeuge abgeſchabt und mitgenommen habe Bei
ſeiner weiteren Vernehmung deponirte der er Zuranyi
die Augen der Leiche ſeien entſchieden braun geweſen auch habe
er am Fuße der Leiche ein vom Tritt einer Kuh herrührendes
Mal deutlich en Der Zeuge beſchrieb umſtändlich dieſes
Spezialzeichen deſſen ſich die Zeugin Julie Szakolczay bei ihrer
jüngſten Vernehmung nicht mehr recht erinnern wollte und
eichnete als der ärztliche Sachverſtän g Scheuthauer gend an ihn richtete den Fuß der Leiche wie das Mal an
emſelben auf Papier Die Kleider der Leiche wurden dem

Zeugen vorgelegt und von demſelben agnoszirt Um 11 Uhr wurdedie Ehung abgebrochen weil der Richter Gruden infolge der im
Saale herrſchenden Hitze unwohl geworden war

Nyiregyhaza I1 Juli Statt des erkrankten Richters
Gruden tritt der Erſatzrichter Feier für denſelben ein Zunächſt
wird Dr v r vernommen welcher bei der Leichen
ſchau und der Obduktion dem Bezirksarzte aſſiſtirte Die Verhre deſſelben durch den en die Vertheidiger und
Prof Scheuthauer dauerte 3 Stunden und führte zu ſtürmiſchen
Scenen Prof Scheuthauer hatte den Zeugen als Angeklagten
bezeichnet wogegen dieſer replizirte während Scheuthauer
antwortete Sie können es aber noch werden Mit dem Zeugen
wurde der geſtern vernommene Apotheker Zuranyi konfrontirt
Beide beharrten aber bei ihren in den Details abweichenden
Ausſagen Sodann wird der vierte Agnoszirungszeuge ver
nommen welcher ausſagt daß nach der Angabe der Julie
Szakolczay die Eſther Solymoſſy eine Narbe am Fuße habe und
daß auch am Fuße der Leiche eine Narbe feſtgeſtellt worden ſei

Halle den 12 Juli
Meteorologiſche Station

11 Juli 10 U abs 12 Juli 6 U mgs
Barometer Millimeter 749,77 750,56Thermometer Celſius 18,38 19,13Relative Feuchtigkeit 74,92 70,9975Wind S1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 10,2

Waſſerwärme der Saale 18 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

11 Juli 8 Uhr morgens Ein Minimum über dem ſüdlichen Skandinavien
und der hohe Luftdruck über dem ſüdlichen Europa bedingten ſchwächere und
ſtärkere weſtliche und ſüdweſtliche Luftbewegung über Mitteleuropa Die
Temperatur war hier etwas geſunken doch entluden ſich noch immer zahlreiche
Gewitter und Regenfälle waren häufig Karlsruhe 32 mra Starkes Fallen
des Barometers in Britannien deutete auf das Herannahen einer Depreſſion
vom Ocean Haparanda 754 15 Nordoſt mäßig wolkig Moskau 756 15
ſtill wolkenlos Hamburg 757 16 Südweſt mäßig halb bedeckt Wien 761

21 Weſt leicht heiter Nizza 762 23 ſtill wolkenlos Paris 760 18Südweſt ſtill bedeckt Am a 7 Uhr früh Pola 762 25 Nord leicht
wolkenlos Rom 763 24 ſtill wolkenlos Neapel 763 21 ſtill wolkenlos

O New York 9 Juli Eine intenſive Hitzwoge ſtrich
in der vergangenen Woche über die Ver Staaten und ließ in
manchen Gegenden das Thermometer bis auf nahezu 1000 P
ca 389 ſteigen Jn der Stadt New York allein erlagen

in voriger Woche 672 Kinder der Hitze Auch verurſachte dieſelbe
im ganzen Lande viele Fälle von Sonnenſtich es ſtarben daranam Sonnghend ſechs Perſonen in NewYork drei in Brooklyn

fünf in Philadelphia und zwei in Jerſey City Während man
dem Verſchmachten nahe war kam eine kalte Woge von
Nordweſten die ein Feuer im Kamin wünſchenswerth machte
und in Chikago die Ueberzieher in Gebrauch brachte Am Sonntag
trat endlich reichlicher Regen ein wodurch die Witterung wie
derum einen normalen Standpunkt erreichte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 11 r Unſere nach Regen lechzende Flur
hat das Schickſal gehabt von erſterem immer verſchont zu bleiben
während die anliegenden Kreiſe ja ſelbſt nahe gelegene Ortſchaften
ringsum reichlich mit dem fruchtbringenden Naß bedacht wurden
Selbſt einige Gewitterregen dieſer und voriger Woche ſtreiften
nur mehr oder weniger unſere Feldmark Gärtner und Oekonomen
klagen deshalb mit vollem Recht über den Ernteausfall Geſtern
wurde an der Chauſſee zwiſchen hier und Wimmelburg der erſte

r geſchnitten Seit dem 6 geht über Wolferode
nach Bornſtedt von hier eine Fahrpoſt Jn erſterem Dorfe
iſt eine Poſthilfsſtelle eingerichtet Die Mansfelder Gewerk
ſchaft hat energiſche Maßregeln gegen das Auftreten derCholera e Auf ſämmtlichen Schächten und Hütten wer
den wirkſame Arzneimittel dagegen in Bereitſchaft gehalten und
v u in ausgedehnteſtem Maße Kaffee gegen den Durſt ver
abreicht

Wiehe 11 Juli Endlich ſcheint ſich der ung rojektirte
Bau einer Sekundärbahn durch das untere Unſtrutthal
verwirklichen zu wollen Urſprünglich ſollte dieſe Bahn von
Nebra bis Artern auf dem linksſeitigen Unſtrutufer geführt werden
dieſem Plane ſcheinen ſich indeſſen Hinderniſſe entgegengeſtellt zu
haben denn das kgl Miniſterium hat wie kürzlich ſchon mit
getheilt D De die kgl Eiſenbahn Direktion in Erfurt angewieſen
eine vortheilhaftere Linie auf dem rechtſeitigen Unſtrutufer auf
ſuchen und die Vorarbeiten ſofort vornehmen zu laſſfen was auch

iſt Dieſe neue Bahnlinie überſchreitet zwiſchen Kl
angen und Memleben die Unſtrut und nimmt dann ihren

Lauf über Memleben Wohlmirſtedt Allerſtädt Wiehe Hechen
dorf Donndorf Nauſitz Gehofen nach Reinsdorf wo ſie in die
ErfurtSangerhäuſer Bahn einmündet Das für dieſe Bahnlinie
gewählte Terrain iſt vorzugsweiſe günſtig und das Baukapital
wird ſich dementſprechend niedriger ſtellen Der Kreislandrath
Graf von der Schnulenburg in Cölleda intereſſirt ſich für dieſe
Bahnlinie ſehr und wird gern mitwirken ſie zur Ausführung zu
bringen Derſelbe iſt wegen unentgeltlicher Hergabe des zum
Bau erforderlichen Terrains mit den angrenzenden Gemeinden
und Rittergütern bereits in Verhandlung getreten und es iſt zur
Vornahme der weiteren Schritte ein Ausſchuß aus den Betheiligten
ebildet worden Wird der of Bodenreichthum des unteren
nſtrutthales dem großen Handelsverkehr durch eine direkte Eiſen

bahnverbindung zug inguich gemacht dann werden ſich die Schleuſen
des Verkehrs nach außen weſentlich vermehren und jedenfalls zur
Rentabilität der Bahn weſentlich mit beitragen Auf höhere An
ordnung wurde glei Woeitig eine zweite Bahnlinie zwiſchen Roß
leben und Donndorf J und die Vorarbeiten ausgeführt
Bei den ſehr ſchwierigen Waſſerverhältniſſen dürfte indeſſen dieſe
Bahnlinie wenig Ausſicht haben

d Erfurt 11 Juli An dem am hieſigen Friedrich Wilhelms
platze r uralten Gebäude Zur hohen Lilie ſind heute
zwei Gedenktafeln folgenden Jnhaltes angebracht worden
Hier wohnten 1341 Herzog Chriſtian von Braunſchweig

Erzbiſchof von Bremen 1541 Landgraf D ilipp von Heſſen
1543 Herzog Moritz von Sachſen Die Jnſchrift der zweiten
Tafel lautet Hier wohnten 1543 Doctor Martin Luther
1631 Guſtav Adolf Hönig von Schweden 1817 am
18 September Friedrich Wilhelm Kö i von Preußen
Von ſeiten der rig Amtsanwaltſchaft iſt gegen dasſchöffengerichtliche Urtheil welches am Freitag 20 hieſige
Gewerbetreibende von der Anklage der Uebertretung der Ober

räſidialverordnung am 18 Dezember 1882 koſtenlos freiſprach
erufung eingelegt
A Erfurt 11 Juli Jn dem benachbarten Altdietendorfwurde am Wontag eine ältere Frau welche im egri ſtand

das Stubenfeſter zu ſchließen von einem Blitzſtrahl getroffen
und ſofort getödtet Merkwürdigerweiſe kamen genau vor
40 Jahren am 9 Juli und zwar in der mühlhberger Flur
welche an die dietendorfer grenzt die Mutter und ältere
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Zw eſter des Setödteten ebenfalls durch Blitzſchlag ams
en

Nordhauſen 11 J Als geſtern abend im Cirkus
Krembſer der berühmte Luftſpringer Cléo den Höllenſprun
der den n durch die ganze Länge des Cirku
von einem Reck ndurch zum andern Rech ausführte faßte er durch Reifenpapier
das ins Auge geren momentan geblendet das Ziel zu kurzkonnte das Reck nur mit zwei Fingern berühren un ſtürzte

aus einer Höhe von 35 v herab Alles erbleichte und auch
dem Künſtler war alles

der Bruſt

Eilenburg 11 Juli Schon wieder iſt unſere Stadt von
einem Brandunglück heimgeſucht worden das leicht größere
Ausdehnung 5 annehmen können Das Feuer brach in der
vergangenen Nacht zwiſchen 11 und 212 Uhr aus und hatte von
anfang an ſo vorzügliche Nahrung daß in kurzer Zeit drei
Häuſer der Mauerſtraße in Flammen ſtanden Die Be
wohner meiſt arme en kamen dabei in einigen Fällen in
die größte Lebensgefahr und wenn auch Sachen gerettet wurden
ſo waren ſie meiſtens vom Feuer ſchon angeleckt Und wie es in
ſolchen Fällen geht wird oft nach den geringſten Sachen zuerſt

riffen Wir waren Zeuge wie eine Frau ſorgſam einen werth
oſen Blumenſtock fortſchaffte wo die Betten noch zu retten waren

Bald ergriff das Feuer aber auch das Eckhaus in der Leip
ziger Straße und nun wurde die Gefahr größer doch gelanges durch Niederreißen anſtoßender Gebäude dem Element Ponit

die Grenze zu ziehen Jm ganzen ſind ca 20 Familien obdachlos
geworden von denen leider a verſäumt haben ihr Eigen
thum gegen Brandſchaden zu verſichern

O Serzberg 11 Juli Am Sonnabend ſtarb der im 28
Lebensjahre ſtehende Lehrer Lohde in Ahlsdorf bei Schöne
walde Ephorie Herzberg am Hitzſchlag Geſtern fand die Ein
führung der neugewählten Hieſigen enatoren Littmann und
Knie ſtatt Dem offiziellen Akte folgte ein Feſteſſen Jn dem
benachbarten Orte Buckowin traf ein Gendarm zwei Strolche
die er da ſie ihm keine Papiere vorzeigen konnten verhaften
wollte Einer der Strolche feuerte indeß ſofort zwei Revolver
ſchüſſe auf den Beamten ab durch welche derſelbe ſchwer ver
wundet wurde Einer der Burſchen iſt entkommen der andere
aber durch herbeigerufene Hilfe feſtgenommen worden

S Aus der Provinz 11 Juli Viel Aufſehen erregt die
Verhaftung des Kantors und Lehrers K in Schallen
burg und die Ueberſührung deſſelben in das Gerichtsgefängniß zu
Sömmerda Es ſoll Verdacht vorhanden ſein daß der Verhaſtete
ege ſeinen Schülerinnen gegenüber wider die Sittlichkeit
verſtoßen habe K iſt verheirathet aber kinderlos

Kommerzienrath Gruſon in Buckau hat ſeit dem 4 d auf
ſeinen ausgedehnten Eiſenwerken die dankenswerthe Einrichtung
getroffen daß die Arbeiter während der heißen Tage per

S und auf beliebiges Verlangen eine Taſſe Kaffee erhalten
önnen

Das Subjekt welches am jüngſten Sonntag auf dem Wege
von Stemmern nach Biere ein junges Mädchen mißbrauchte
und ſchließlich der kleinen Baarſchaft beraubte iſt wie der V
Magdeb Ztg geſchrieben wird in der Perſon des 18 Jahre
alten Arbeiters Paul Witte aus Atzendorf entdeckt worden
Der Verbrecher hat die That eingeſtanden und iſt bereits dem
Amtsgericht zu Gr Salze überliefert

Kafſel 11 Juli Jn dem Orte Salzberg Kreis Hersfeld
ſind durch eine Feuersbrunſt 30 40 Gehöfte zerſtört worden
Der Schaden iſt bedeutend

Die in den letzten Tagen ſtattgefundenen Neuverpach
tungen anhaltiſcher Domänen haben wiederum erheblich
höhere Summen ergeben als bisher gezahlt wurden Es wurden
z B neu verpachtet 1 Cölbigk frühere Pachtſumme 35,600
neue Pachtſumme 50,000 M Der alte Pächter Zuckerfabrik
Osmarsleben Gebr Kragz iſt beſtbietender geblieben 2 Grimſch
leben bisher 41,000 jetzt 73,000 Pächter iſt Amtsrath
Richter geblieben 3 Nienburg a/S bisher 20,300 jetzt
25,200 M Pächter iſt geworden Oberamtmann Gutknecht in

Altenburg bei Bernburg

Vermiſchtes
Geſchenk für den Kaiſer Für das Offizierkaſino desKönigs Grenadier Regiments S weſtpreußiſches Nr T in

Liegnitz iſt in dem Atelier des Bildhauers E Steiner in Berlin
gegenwärtig ein 120 Fuß im Quadrat meſſendes KoloſſalRelief
in Arbeit welches demnächſt ſeiner Vollendung harrt und am
bevorſtehenden 25zährigen Regierungs Jubiläum Sr Maj des
Kaiſers den 7 Oktober er enthüllt werden ſoll Den Mittel
punkt des Reliefs bildet die Heldengeſtalt des Allerhöchſten Kriegs
herrn welcher ſeit dem Jahre 1817 Chef des Regiments iſt und
mit demſelben gewiſſermaßen ſchon ſeit ſeiner Geburt auf das
engſte verwachſen iſt da letzteres im Geburtsjahr Sr Maj

1797 errichtet wurde Man erblickt den Kaiſer in großer Parade
uniſorm hoch zu Roß wie er eben aus dem im Hintergrunde

Stadtthore zu Liegnitz herausgeſprengt iſt in der
dechten den Füſilierſäbel ſchwingend Rechts neben ihm reitet

der Kronprinz ebenfalls in großer Uniform während ihm Prinz
Friedrich Karl der frühere kommandirende General des 5 Armee
corps zu dem das 7 Regiment gehört Graf v Kirchbach und
der à la suite des Regiments ſtehende General der Infanterie
v VoigtsRhetz zu Pferde folgen Der Offizier zur Seite des
Prinzen trägt die Züge des jebigen Regimentscommandeurs
Oberſt Malotki v Trzebiatowski Dem Kaiſer vorauf ſchweben
drei allegoriſche r die Provinzen PoſenSchleſien und Preußen zu denen das Regiment in Beziehung

ſteht verſinnbildlichend Ueber dem Haupte des Monarchen
ſchwebt ein Genius einen Lorbeerkranz auf die Helmſpitze nieder

laſſend u Füßen des Kaiſers ſieht man die Siegesgöttin welche
einem zu ode verwundeten Krieger der die hochgehaltene Fahne

krampfhaft umfaßt hält einen Palmenzweig darreicht Jn dieſem
elden iſt der Major v Kaiſerberg dargeſtellt welcher in der

Schlacht bei Weißenburg ſeinem Bataillone die Fahne voran
trug und von einer feindlichen Kugel getroffen am 4 Nov 1870
ſeinen Wunden erlag Die blutüberlaufene Stirn mit
einem Tuche umwunden iſt der letzte Blick der brechenden
Augen auf ſeinen König gerichtet Der Offizier auf
der entgegengeſetzten Seite im Vordergrunde trägt die
Züge des ebenfalls bei Weißenbnurg gefallenen Lieute
nants e von Lüttwitz Zwiſchen den Vorderhufen
des kaiſerlichen Pferdes ſchwebt der preußiſche Adler mit aus

J eln über der Pauke welche das Regiment im
ranzöſiſchen Fel re erbeutet hat und die von Zweien getragen wird

Das Ganze umſchließt ein breiter Rahmen deſſen Verzierungen
Page re e Es t ges Syrief ein Kunſtwerk

Zeziehung dem Künſtler Ehre maBeſtimmungporte eine ſchöne Zierde ſein wird gt s des

Feuersbrunſt Jn Rotterdam iſt am 11 d dasBenußüng bei den alle fünf Jahre acderlehreddeh Feſtlichkei en

der polytechniſchen Schule in Delft errichtete für drei bis vier
tauſend Perſonen Platz bietende Feſtgebäude fotal niedergebrannt

Daſſelbe beſtand ausſchließlich aus Holz und wurde dS es a erleuchtet eil das eſtterram aiherha b Wer
Stadt in nicht bewohnter Gegend gelegen beſchränkte ſich das

uer auf das im Jnnern reich verzierte Feſtgebäud innerb einer Stunde ktotal niedergebrannt Won en Wollen
dem Glaswerk und der Kaſſe konnte nichts gerettet werden
erſ r wert u alte u n re ſohn verbrannten

vn Perſonen en n a iurſache des Brandes iſt n ten len
Vorinittag mit einem durch Studenten dargeſtellten Feſtzuge

durch einen mit Papier überſpannten Reifen hin M

lut aus dem Geſicht gewichen Derſelbe d
r am Kopf und klagt über Schmerzen in der rechten Rek

ekannt Die Feſtlichkeiten hatten am

Der Einzug des erzo s Philipp von it Jakobäa von WVaiern r Burgund mit Vent
22 Poſtkurioſum Es läßt ſich nicht leugnen daß unſere

Poſtbeamten nicht ſelten eine Findigkeit im Entziffern von Adreſſen
entwickeln welche ſtaunenerregend genannt zu werden verdient
Mit ſehr lobenswerther Gewiſſenhaſtigkeit wird jede derartige

regiſtrirk zu werden als Kurioſität natürlich wenn einmal
dicerckegtheit paſſirt wenn in einem Falle ein Schreiben an
Friedrich Krupp in E
er Bemerkung welches Eſſen gemeint ſei Das iſt zwar keine
eklame verdient aber doch regiſtrirt zu werden

Die Cholera
Jn Damiette nimmt die Seuche ſeit kurzem ab dafür mehren

ſich aber in Manſurah in rapider Weiſe die Todesſälle Nach
einem Telegramm des Reut Bur aus Alexandrien vom 11 d
waren bis Dienstag abend 9 Uhr innerhalb 24 Stunden in
Damiette 52 in Manſurah 102 in Samanud 16 in Schirbin 1

weiteren Berichte aus Manſurah lauten herzzerreißend So
meldet man dem B Abſolut niemand darf die Stadt ver
laſſen Die Bevölkerung ſtirbt Lebensmittel werden nicht zu
elaſſen Die Wrgkerung ſcheut mehr den Hunger als die

Cholera Kein Geld zu Nahrungsmitteln Medizin oder Desinfektionsmitteln Der daſelbſt angeſtellte Mudir reſignirte indem

er voller Verzweiflung erklärte er könne nicht länger gegen die
Regierung kämpfen Die egyptiſche Regierung ſcheint abſolut
kopflos geworden zu ſein

Zur re e der Quarantäne Maßregeln an der deutſchen Küſte
bringt die Z hinſichtlich des in Bremen geſchehenen folgende

Mittheilung
Jm vorigen Winter wurden vom Bundesrathe in Form einer

Verordnung die Grundſätze zuſammengeſtellt welche für die
geſundheitliche Kontrolle der einen deutſchen Hafen anlaufenden
Seeſchiffe maßgebend werden ſollten Die Uferſtaaten wurden
erſucht die Verordnung für ihr Staatsgebiet in Kraſt zu ſetzenDas Verordnungsſchema daſſelbe welches jetzt von Preußen
publizirt ſt enthält weſentlich nur eine von den anlaufenden
Schiffen ſelbſt zu beachtende Beſtimmung die Vorſchrift nämlicherforderlichen Faus unter Quarantäneflagge einzulaufen Alle
anderen Beſtimmungen ſind Vorſchriften für die mit Handhabung
der Quarantäne zu betrauenden Hafenbehörden die unter

ren Umſtänden freie Praktika ertheilen unter anderen
mſtänden nach Lage der Sache ärztliche Viſitation Quarantäne

und Desinfektion anzuordnen haben Bremen machte bereits
im März dieſes Jahres darauf aufmerkſam daß zugleich
mit dem Erlaß der Verordnung die in Betracht kom
menden Behörden feſtgeſtellt und mit den nöthigen Einrichtungen
Jſolirhäuſern Böten Arzt Anruderer Flaggen 2c verſehen ſein

müßten ferner aber darauf daß für die Weſer mit ihren zu drei
Staaten gehörenden Rheden und Häfen nur dann überhaupt mit
Erfolg vorgegangen werden könne wenn durch einheitliche Qua
rantänevorſchriften und Einrichtungen ſowie durch gleichmäßige
Strafbeſtimmungen die genaue und gleichmäßige Beachtung und
Behandlung aller Weſerſchiffe geſichert ſei Jndem es die nwrhigeg
Vereinbarungen der drei Uferſtaaten anregte erklärte es ſich
ſelbſtverſtändlich zum Erlaß der Verordnung ſofort bereit Die
Vereinbarungen ſind nicht durch Schuld von Bremen bis
jetzt nicht zu ſtande gekommen Inzwiſchen trat die Cholerafrage
in er Ihr gegenüber hat Preußen die Verordnung
rn in der wie geſagt die für die Abwehr erforderlichenaßnahmen zuſammen eſaßt ſind Bremen hat dieſe Maßregeln

ſelbſt ohne Verzug durch Jnſtruktion ſeiner Hafenbehörde in Krafteſetzt So caiſtiet denn ſchon ſeit mehreren Tagen in Bremer
aven und zwar infolge zweckmäßiger Beredung mit den preußi

ſchen und oldenburgiſchen Aemtern nicht nur für Bremerhaven
und Bremen ſondern für die ganze Weſer eine Quarantäne
behörde die mit allem Erforderlichen ausgerüſtet die ſämmtlichen
in der Verordnung zuſammengeſtellten Maßregeln praktiſch aus
führt jedes Schiff das aus verdächtigen Häfen anlangt ärztlich
unterſucht für alle Kranken und zu Beobachtenden Arzt Hoſpital
und Pflege für alle der Desinfektion bedürfenden Güter und
Waaren die nöthigen Anſtalten und Vorrichtungett beſitzt Mit
anderen Worten Die Weſerquarantäne iſt durch Bremens
Jnitiative in Wirkſamkeit wie ſie im Laufe des letzten Jahrzehnts
bei verſchiedenen Veranlaſſungen in gleicher Weiſe mit Erfolg in
Wirkſamkeit geweſen iſt Der Erlaß der Verordnurg der dieſe
Maßregel weder verſtärken noch abſchwächen kann wird erfolgen
ſobald durch die nunmehr ohne Zweifel in nächſter Zeit in Aus
ſicht ſtehenden Vereinbarungen der Uferſtaaten die proviſoriſchen
bremerhavener Weſer Quarantäneanſtalten erſetzt ſind

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 11 Juli Die heutige Börſe eröffnete in mäßig

feſter Haltung die Spekulation frat aber aus ihrer Reſerve nicht heraus und
das Geſchäft und die Umſätze blieben im allgemeinen ganz geringfügig Weiter
hin ſchwächte ſich die Tendenz wieder etwas ab wozu die fremden Notirungen
und ſonſtigen Meldungen welche jeder geſchäftlichen Anregung ermangelten

rvorragend beitrugen Jn der zweiten Hälfte der Börſenzeit erſchien die
altung wieder etwas befeſtigt aber wie bereits telegraphiſch gemeldet ohne

daß der Verkehr an Ausdehnnng gewann Man notirte Kreditaktien 507
8 7 10 Franzoſen 562 6033 Lombarden 2712Mecklenburger unv Oſtpreußen 19 19 Marienburger 104

48 41 Diskontogeſellſchaft 196 10 96 197 Deutſche Bank 159
Laurahütte 132/, Dortmunder Union 96

Beuthen 11 Juli Jm heutigen Verſteigerungstermin für die Fried
länderſchen Gruben Heinitz Roßberg Nanny und Moritz wurde
das Höchſtgebot abgegeben von dem Konſortium Schottlaender Breslauer
Wechslerbank und Benno Friedmann ſämmtlich in Breslau Der Kaufpreis
betäg 1,391,000 M

Wien 11 Juli Der am 15 reſp 31 d verbleibende Reſt der Eliſa
bethbahn Prioritäten im vorausſichtlichen Betrage von 3 Millionen
wird von dem beſtbietenden Konſortium aus der Unionbank und Länderbank
beſtehend übernommen

Ein Telegramm aus Königshütte meldet daß die Schleſiſche Walz
eiſen Konvention den Preis für Walzeiſen von 13 auf 12
heruntergeſetzt hat

Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 Juli
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
kleines Geſchäft Mittelqualitüten 165 177 Mark beſſere bis
182 feinſter bis 186 feuchter 149 159 M Roggen1000 Kilo 150 157 M feuchter und ausgewachſener 190 bis

140 M Gerſte geſchäftslos Gerſtenmalz 50 Kilo prima
Qualität14,50 beregnete 13 14 M Hafer 1000 Kilo 148
bis 160 M gaeenträ 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne
Angebot Oelſagaten Raps noch ohne Geſchäſt Rübſen 270 bis
290 M Stärke 50 Kilo 19,50 M Spiritus 10,000 Liter
Prozent loco ruhig Kartoffel 58,25 Mark Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 Ko 33 Mark Solaröl 50 Ko
9,75 Mark Malzkeime 50 Ko fremde 4,75 Mark hieſige
5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 K 6 Weizenſchale 5,25 M Weizengrieskleie
5,25 Mark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 12 Juli
Die Stimmung war ruhig bei unveränderten Preiſen
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinſter 186 189 Mark
mittlerer 171 188 Mark geringer 144 168 Mark Roggen
12 Säcke à 84 Ko br feinſter trockener 150 156 Mark
gexingerer und ausgewachſener 126 138 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feinſte Qualitäten Mark mittlere Mark

Hafer 12 Säcke à 50 Koeringere und ausgewachſener 80 M Rur ſen 12 Säcke à 76 Kilo br nur zu Futter
W n bis 252 bezahlt Rapps 12 Säcke à 76 Ko
r

amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko n M

00 M Korn
880 M Nachprod

Brodraffinade Brodmelis
Melis J 35,50 M Tendenz unverändert
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priv at andels Tehr Anlktalt
Hälle a/S gr Ulrichſtr 35 I

Unterricht in allen handelswiſſenſchaftlichen Disciplinen Buch

führun o n enz Rechnen e egarantirt Proſpecte gratis u frauco
Anmeldun Wuctt erbetenEngliſ Unter e re Erfolges bei jedem

iſch und Franzö unter GarantiTheilneh e el prechen na Zmonatlicher Dauer des
Unterrichts in e e Sprache Täglich eine Stunde Unterricht
Monatliches Honorar M t 46 Se Honorar wird zurückgezahlt wenn der Erfolg den Erwariingen nicht

entſpricht

Geſchäfts Gröffnung
Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ichin meinen Grundſtück Giebichenſtein Reilſtraße Nr II eine

Coloniabwaaren Tabak Cigarren und
Spirituoven Nancdun

etablirt habe Jch empfehle mein Unternehmen einem Se Wohlwollen und

ſichere ſtreng reelle Bedienung bei billigſter Preisſtellung

Hochachtungsvoll Richard

etenin Dap 8wahl offerirt billigſt

Hermann Bischoff45 Grosse Ulrichstrasse 45
Eine Reſte unter Fabrikpreiſen

Möhel 5 dviegel u Polſerwearen Mahchin

G ScChaſiblIe Klaustho aße 16
empfiehlt ſein Lager in reicher Ausdahl von Nufzb Mahag u Birken

Möbeln in nur guter und gediegener Arbeit wie bekannt
zum allerbilligften Preiſe

Iabeehs n
e Mit Zuſtimmung der Orts Polizeibehörden von Halle

und Giebichenſtein ändert ſich von Sonntag den 8 Juli er
der Tarif dahin daß an Sonntagen bis auf Weiteres von
S 12 Uhr Mittags an vom Vahnhof Halle bis Saalſchloß F
S braueret i enſtein und umgekehrt

nur 20 Pfg

Die Direction

n g ren en m rp e el t e et i Sc z e r S 2e e 2 J a ah c h 2 e 7 R JWo

ren e 6736 Gäſte
Rennen z duedüindur g alar

Die diesjährigen Rennen werden
Sonntag den 15 Juli Nachmittags 3 Ahr

E auf unſerm abgehalten
Jn den Pauſen concertirt das Trompeter Corps des Magdeb Kü

raſſier Regiments Nr 7Vereins Mitglieder haben am ig Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte
pro 1883 für ihre Perſon freien EintrittDer Vorſtand des Vereins zur Förderung der Pferde und

in den

Senerar Versanuniuns
des Privatbeamten Hülfs Pereins Halle a

Sonnabend den 28 l 3hends 8 Uhr im Saale des
e DavTagesordnung 1 Wahl der Abtheilungsvorſtände für die Verſichen sbranche die er t gernie und die Stellenvermittelung P

ahl des KrankenkaſſenArztes der Rechnungs und e miſſione ung eini ger Mitglieder der Kommiſſion für geſellige Unterhal
2 lußfaſſung über a einen mit der ſeabatt hen nſalts talt Heile a/S

abzuſchüegeteen gege bezüglich der mit dieſer ehe zu vermit

Vorſtand
telnden Verſicherungen b ein3 Geſchäftli c

Sonnabend den 14 d M
trifft eine große Auswahl
Däünif Pferder ten ſchweren Schla

fünenm Trautmann Querfurt

ereinsblatt Gereinsorz m

ges be nt

S pfohlen

S plettem

ganz gleineuer Tur ſie und beſten Baulichkeiten
San der Saale ohne Wehrverbind ichkeit

in einer Stadt mit Bahnſtation zu
jedem Fabrikbetriebe geeignet iſt wegen

J Uebernahme eines größeren Werkes
r llig zu verkaufen

fe e Kühe mei

Be a I5 Juli Extrafahrt
für Touriſten Sommerfriſchler und BadRei

ende beſonders auchund billigſte Rei egelegen eit D nach München Salzb

rol Lindau Zürich Lazern
usführliche Programme

SILZ MOREL
Zu beziehen durch alle grösseren Confiserieen Delicatessen

und Coloinalraaren Handlungen

m mit Unterbrechung W dierig Extrafahrt am
Buchhandl in Halle ſowie durch F gehſebnecan H Wagner Leipzig

er MENIBER
m Jſt en e

m i n bdi hGENERALAGENTUR FüR DEVTSCHLAND

in nur ſolider Waare zu ſehr billigen Preiſen

C Lacico W

Saison Artikel
Risschränke

neueſte an c mit 2bl bahnFliegen und Flaſ enſchränke
Eismaſchinen u Eisbüchſen

GlasEinma hen
mit Zinnſchraub Frl

Eiſerne Gartenmöbel
Raſen Mäh

Pflanzenkübel

r r mAquariumn e en ofen u
BadeEinrichtun S wressDouche Apparate un tgſets

Badewannen u Bidets
Waſch und Wringmaſchinen

angel Maſchinen
ſowie als Spezialität

Küchen Ausſtattungen
für jeden Stand e

Richard Schnabel
Leipzig Wintergartenſtr 7

Damen die eRückfahrt beliebig innerhalb e

inowie Billets durch a e
suvas zuvan v ehe

r l h v n u
S en r nahe

ahuval m

CIE MAIMZ

Acrpre wenKleinſtes Probefaß 50 alt zu 38 Pf pr Liter excl Faß

Aepfelwein Champagner
l kiſte 12 Fl à Lit zu M 1 2b pr Fl incl PackungSteinſzt prete Gr S Hochheim gegen Nachnahme

Nur das Beſte und Feinſte was in dieſen Getränken exiſtirt äußerſt wohl 3ſchmeckend 5r a W wahres 2abſal bei warmer Witterun jahrelang
haltbar bei Hitze verſenbbar Auf Wunſch ausführlicher Catalog grat 3 u franco

Mochheim bei Mainz Georg KungzSchaumweinfabrik u Weingutsbeſitzer

30 Stü ick Spiegel
verkaufe ich zu enorm billigen Preiſen
wegen gänzlicher Aufgabe dieſes ArtikelsHecrtinegeſ e 3 P Könnemann

Doppelt imprägnirte
Johann Boller

Montag den 16 Juli er
Nachmittags 3 Uhr

ſoll die zum Rittergut Niemberg ge
vörigs am Wege Niemberg Hohenthurm
elegene Obſtnutzung im Bahnhofseſtenrant zu Niemberg öffentlich

meiſtbietend verpachtet werden desg
eine Parlie Weiden zum Abſchlagen

Rittergut Niemberg
Daannimachung

Landgüter dismembrire i
der Herren Beſitzer gegen
viſion und erledige die dabei vorkommen

die Pro
den Arbeiten mit Sachkenntniß auchhalte ich mich bei An und Verkauf c
von Grundſtücken jeder Art zur Be
ſorgung von Kapitalien ſowie zue iftlichen Arbeiten beſtens em

Hauptagent A Bleeser
Schmeerſtr 17/18

Schmiede Verkauf
Wegen Krankheit bin ich gezwungenmeine in beſtem Zuſtande befind iche

Schmiede mit 2 Feuern ſofort zu ver
kaufen und iſt auch ſofort mit ſämmt

J lichem eug u übernehmenLähere Austunft ertheilt
e F W Leßmann Oberröblingen a/S

Guts Verkauf
Wegen Uebernahme meines VatersS e Gut will ich mein Gut hier in Sachſau

bei Pretzſch mit voller Ernte und com
nventar verkaufen

Hierzu gehören 160 Morgen theilse e Weizen und Roggenland ſowie Elb
wieſen und Holzbeſtand in beſter Kul
tur Viehbeſtand 4 Pferde 7 Kühe 5Stück Jungvieh 3 Zu tſchweine z
Läufer Gebäude neu und maſſiv

Selbſtkäufer erfahren das Nähere
beim Beſitzer Gl Gommel

Waſſerkraft
Eine vorzügliche Waſſerkraft vonäßvig 25 Pferdekraft mit

Näheres sub
F Z f 30 durch Rudolf Moſſe

I Jena
Ein Wohnhaus mit Garten
Ndreiſtöckig neu gebaut Nähe des Gr z
M naſiums und der Poſt iſt wegzugshalb
S unter günſtigen Bedingungen zu ver

Wien Offerten unter P F 366
bef Haasenstein Vogler hier

Eine gutrentable e mitoder ohne offenes Geſchäft wird zu
pachten oder zu kaufen geſucht

Adr unter S S bef die Annoncen
Expedition von Rudolf Moſſe in

e a/S
e

Auf dem Rittergute St Ulrich
bei Mücheln 77 Dienstag den17 Juli er Nachmittag 4 ihr250 St fette Hammel

artien von 5 Stück ſowie 5 Stiſtbietend verkauft wer
en Futterſtand der Hammel bis 15

tember cr
St Ulrich den 26 Juni 1883Die ittergutsverwaltung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fliegent teller
Cl 207 4/8 Orig 72 10 Dtzd 35Pr Looseh rs ehe S lin b l Alakeh
Große Auswahl n

üten
und Mützen
billigſte Preiſfe

empfiehlt

die Hut und Mützen Fabrik
J

7 Schülershof 7T

ſeit 20 Ja ren t vewährt rbſohlen
Freitae den 13 imee n ſt ar Conoert

Bleichfüchti von der Capelle des Thüring Huſeichſüchtige Regts Nr 12 unter Leitung ihres
Blutarme Muſikdirectors Herrn SchützKurkiſte mit Sehr ausanweiſung Anfang S Uhr Entree 30 Pfg

neun Mark R Helleriene Ausſtellung Berlin 1883

Sy nene e Reſtaurant zum

r eSonnabend den 14 Juli
M ü s

verkauft intert Quantum zu jeder
Tageszeit b MWühelm Nietseh ro ßes ConcertL 75 e Beleuchtunr Be Entree frei lSan wo aännnrmnee C Wassmuih
aller Art empfiehlt a le r G a sthof Gröbers

Leber Zum D Garten Concert
K nntag den 15 Juli Abends 8 Uhrfür Scrophulöſe und e See ſadet freundlichſt ein R Oste

Frucht Eſſig Auf dem hohen Petersbervorzügliche Einmache und W Tafel Freitag den 13 Wurſtf

Eſſige empfiehlt r wie im Em wozu freundlichſt einladet

eng de e n B Römerrauuse c 2Kubgaſſe z WMNieder Clobicau,
Sonntag den 15 Juli 1883r Nachmittag von 3 Uhr anCo I Concert und Ballc Fs 2 83 wozu ergebenſt einladet w range

CEoqnae Msln a garantirt
frei von jeder Rünstl Esseng u PFriedeburgschmeckend und von feinem Aroma S Sonntag den 15 Juli groſzes Zi
ist gang bedeutend billiger als geunerfeſt im Sommerſaale des Hrufrangös Ergeugniss gleicher Qualit J Hennig Es ladet gar ee ergebenſt ein

z

Not 245
e

Vorräthig überall in den besten Geschaften der Branche weitere Verderrerteutern ernenWils bei Sahnünde

Weinmostrieh den 15 Juli ladet zumanz Vergnügengarantirt rein empfiehlt reitdtt ein Die Jugend
AugustinMühlpforte 6 und Schmeerſtraße 36 Neue Abademie

Freitag den 3 Juli Abends 6 Uhr
Von jetzt ab nur Montag Dieus wenn im Saale der Volksschule

tag Donnerstag und Freitag Anweldungen neuer singender und zu
friſches Braunbier hörender Mitglieder bei Herrn Musik

director Voretzsch Wilhelmstr 5 LMartin Schneitder Bierbrauerei tanMerſeburgerſtraße 9 Der Vorstand

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Fr Konen Geiſtſtraße 46

Jà

Getrag Herren Kleidungsſtücke Für d exatentheil verantwortliPetten aſg ſwe Uhren Mir W n e Halle werth

U
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